
            PETITION 

AMNESTY INTERNATIONAL  Schweizer Sektion . Speichergasse 33 . Postfach . 3001 Bern 

T: +41 31 307 22 22 . F: +41 31 307 22 33 . info@amnesty.ch . www.amnesty.ch 

 

 

Senden Sie mir 

bitte kostenlos 

Information 

zu Amnesty 

International 

 

(Dieser Teil wird 

vor dem 

Weiterleiten der 

Petition 

abgetrennt). 

 
Bitte ankreuzen 
wenn 
erwünscht! 

  

SOLIDARITÄT IST KEIN VERBRECHEN! 

PETITION VON AMNESTY INTERNATIONAL, LANCIERT DURCH SOLIDARITÉ SANS 
FRONTIÈRES 
 
An die Schweizer Parlamentarierinnen und Parlamentarier, 

Personen, die Mitmenschen in einer Notlage helfen, müssen sich immer häufiger vor Gericht 
verantworten, weil sie gegen Art. 116 des Ausländer- und Integrationsgesetzes (AIG) verstossen, der 
die Beihilfe zur illegalen Ein- bzw. Ausreise oder zum illegalen Aufenthalt unter Strafe stellt. Das 
Gesetz stellt damit die Unterstützung von Personen ohne Aufenthaltsbewilligung in der Schweiz 
unter Strafe – selbst dann, wenn die Hilfeleistung allein aufgrund von Solidarität und Mitgefühl 
erfolgt.  
 
Die laufenden Verfahren gegen die Politikerin Lisa Bosia, den Pfarrer Norbert Valley und die 
Menschenrechtsaktivistin Anni Lanz zeigen exemplarisch, wie die Behörden versuchen, die 
Solidarität gegenüber Schutzsuchenden zu unterbinden. 
 
Solidarität soll gefördert und nicht geahndet werden. In einer Zeit, in der sich immer mehr 
geflüchtete Menschen wegen der restriktiven Asylpolitik europäischer Regierungen in grosser 
Unsicherheit und Not befinden, müssen Hilfeleistungen eine Selbstverständlichkeit sein.  

 
Wir fordern deshalb hiermit die Parlamentarier*innen auf: 

 
 der parlamentarischen Initiative 18.461 «Solidarität nicht mehr kriminalisieren» 

zuzustimmen, welche eine Anpassung von Art. 116 AIG in dem Sinn verlangt, «dass 
Personen, die Hilfe leisten, sich nicht strafbar machen, wenn sie dies aus achtenswerten 
Gründen tun». 

 die humanitäre Tradition der Schweiz zu bewahren und Personen, die sich für die Rechte 
von Menschen im Not einsetzen, zu schützen.   
 

 
* Der Text der ursprünglichen, von « Solidarité sans frontières » lancierten Petition wurde leicht modifiziert 
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Bitte ausgefüllte Bögen bis spätestens 31. Juli 2019 zurücksenden an: 


